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DAS PERSÖNLICHE WORT  

„Das glaube ich erst, wenn ich 
es sehe.“ 
 
Was sehen wir? 
Sehen ist ein vielschichtiger Be-
griff in unserer Sprache. Vom op-
tischen Sehen bis zum Ein–sehen 
existiert eine große Spannweite. 
Als Jesus mit einer Frau redet, 
die in ihrem Leben ma chtig in die 
Sackgasse geraten ist, offenbart 
er ihr großes Problem. Daraufhin 
sagt sie: „Ich sehe, dass du ein 
großer Prophet bist.“ Gesehen 
hatte sie ihn schon vorher. Er 
war ein Mann und ein Jude. Als 
sie sich aber auf das Gespra ch 
mit ihm einla sst, erkennt sie 
Schritt fu r Schritt, dass dieser 
kein normaler Mann, kein 
typischer Jude ist. Ünd am 
Ende gesteht sie vor allen 
Leuten im Dorf, dass sie 
u berzeugt ist, dass er der 
Sohn Gottes, der Messias, 
sein muss.  
Was ist das mit dem Sehen? 
Der Ju nger Thomas war wie 
alle anderen drei Jahre mit 
Jesus unterwegs. Er sah ihn 
ta glich. Doch was Jesus ihm 
sagte, konnte er nicht ein–
sehen / glauben. Dass Jesus 
sterben und von den Toten 
auferstehen wu rde, hatte er 
wohl geho rt, allein erfassen 

konnte er es nicht. Selbst als seine 
Mit-Ju nger erza hlten, dass genau 
das eingetreten sei, sagte er:  
„Das glaube ich erst, wenn ich es 
sehe.“ Mit all seinen Zweifeln kam 
er trotzdem mit den Ju ngern zu-
sammen, um Gottesdienst zu fei-
ern.  
 
Wie vielen von uns geht es genau-
so: „Ich kann erst glauben, wenn 
ich es sehe.“ All unsere Zweifel 
du rfen wir gerne in den Gottes-
dienst bringen. Wenn wir sie im 
Gebet Gott entgegen schleudern, 
wird er uns helfen, tragfa hige 
Antworten zu entdecken. Er wird 
uns buchsta blich die Augen o ff-
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DAS PERSÖNLICHE WORT  

nen, dass wir mehr sehen, als wir 
fu r sichtbar halten. 
Thomas hatte die großartige Gele-
genheit, den auferstandenen Jesus 
vor Augen zu sehen und auch an-
zufassen und zu ho ren. Er konnte 
den auferstandenen Jesus Christus 
mit allen Sinnen wahrnehmen. 
Aber seine Antwort zeugte davon, 
dass jetzt auch sein Herz sehend 
geworden war. Als Thomas die 
Augen aufgehen, dass Jesus 
wirklich von den Toten 
auferstanden ist und damit seine 
ganzen Worte eine eigentlich 
unfassbare Tragweite gewonnen 
hatten, da geht Thomas auf die 
Knie und bekennt: „Du bist mein 
Herr und mein Gott!“  
Wir ko nnen heutzutage von der 
Bibel bis zu allen mo glichen Fil-
men sehen, dass Jesus schon ir-
gendwie ein Besonderer gewesen 
sein muss. Doch das hilft uns 
nicht. Gott muss uns die Augen 
o ffnen, damit uns plo tzlich das 
Licht des Lebens aufgeht und wir 
von Herzen glauben ko nnen, dass 
Jesus unser Herr und Gott ist und 
nicht nur eine historische Figur.  
Was wir dazu tun ko nnen? Wir 
du rfen wie der blinde Bartima us 
rufen: „Herr, erbarme dich meiner 
ich mo chte sehen ko nnen.“ Gott 
schenke uns ein sehendes Herz, 

dass wir, wie die Frau am Brun-
nen des Jakob, erkennen, dass 
Jesus der Retter ist, der uns das 
ewige Leben schenken mo chte.  
Ünd wenn es uns noch so 
schwerfa llt zu sehen, was das 
Osterfest nun so Besonderes 
bringen sollte. Denken wir an 
Thomas. Er kam in den Gottes-
dienst, zweifelnd wie er war. 
Gott schenkte ihm die Entde-
ckung, die all seine Zweifel auf-
hob: Jesus ist wahrhaftig aufer-
standen und lebt von Ewigkeit 
zu Ewigkeit.  
 
Gesegnete Ostern 
 
Ihr 
Stephan Kottmeier 

Copyrighthinweis:  

Titelbild:  N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

 

Bild links:  YouVersion, die BibelApp 
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KINDER  

Wir mo chten nach dem 
Familiengottesdienst am 
Ostermontag gerne noch 
mit allen zusammen 
brunchen.  

Es wa re scho n, wenn je-
der etwas dazu beitragen 
wu rde.  

Außerdem wird es fu r 
euch Kinder auch wieder 
eine Bastelstation und 
eine Ostereiersuche ge-
ben. 

Kindergottesdienst 

Nächste Termine: 

1. März 

 

6. April—Ostermontag 

Familiengottesdienst in der 
Kirche 

 

3. Mai 

Von 10.00 bis ca. 11.15 

Im Gemeindehaus 
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KIRCHENKREIS  

 

Am Sonntag, 31. Mai 2026, laden wir um 18 Uhr herzlich zu ei-
nem Abendgottesdienst in die St.-Laurentius Kirche in Achim ein. 

Inhaltlich wird der Gottesdienst unter dem Thema „Segen“ stehen. 
Grundlage ist der aronitische Segen, eine der bekanntesten bibli-
schen Zusagen: „Der Herr segne dich und behüte dich …“ 
Was Segen heute bedeuten kann, wie er stärkt, verbindet und be-
gleitet, soll im Gottesdienst gemeinsam bedacht und gefeiert wer-
den. 

Der Gottesdienst wird – wie jedes Jahr – von einem Team aus dem 
Kirchenkreis vorbereitet. 

Schon jetzt gilt: Termin vormerken und dabei sein, wenn der Kir-

chenkreis wieder gemeinsam Gottesdienst feiert. 
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BESONDERES  

Gartenaktion 

 

Der Fru hling steht in den Startlo chern - wir auch!  

Am Samstag 7. März wollen wir unser Gela nde 
wieder hu bsch machen. Ünd nicht nur das Gela nde. Auch die Gar-
tenba nke brauchen dringend eine Auffrischung.  

Ab 9 Uhr beginnen wir. Zwischendurch gibt es eine gute Pause mit 
Snacks und Getra nken. Fu r diejenigen, die Lust haben die Ba nke 
aufzumo beln: bitte Staubmaske fu r das Schmirgeln und Handschu-
he / alte Kleidung fu r das Lackieren mitbringen.  

 

Mit dem Glauben durch die Katastrophe  

 

Herzliche Einladung zu einem Missionsabend mit Monika Bruttel 

Am 23.04.2026 um 19 Uhr im Gemeindehaus erza hlt Monika Bruttel 
von ihren Erfahrungen in einer Gemeinde in Japan.  

Ps 27, 13: „ich glaube aber doch, dass ich sehen werde die Gu te des 
Herrn…“  

Viele Jahre hat Monika Bruttel in der Kirchengemeinde Fukushima mit 
gearbeitet, als die Tsunami-Katastrophe die gesamte Region verseuch-
te. Wie kam die Gemeinde durch die Katastrophe und wie geht es jetzt, 
15 Jahre danach, weiter.  
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HINWEISE  

 

Echt jetzt?  
 
Ja! Wir lesen die Bibel. 
 
 
Wir treffen uns im Gemeinde-
haus, um miteinander einen Ab-
schnitt aus der Bibel zu lesen und 
uns daru ber auszutauschen, was 
das Bibelwort in unserem Alltag 
heute bringt. 
 

Konfirmandenunterricht immer Sa 

von 10 - 12 Uhr:  

KU8 ( Konfirmation2026 ): 11.04. /  

17.04. :19 Ühr Abendmahl fu r alle 

KU7 ( Konfirmation2027 ): 14.3. + So. 

15.3. TAÜF-Gottesdienst /  25.04.  /  

29.-31.5. Zeltwochenende JAM in Kre-

lingen 

KU6 ( neue Konfirmanden ) Startwo-

chenende: 6.6. 10-14 Ühr / Sonntag 

7.6. 10 Ühr Gottesdienst 

Regelma ßige Treffen an je-

dem 2. und 4. Donnerstag des 

Monats: 

Na chste Termine: 

12. 3. 

26.3. 

9.4. 

28.5. 

vom 25. Februar bis 03. März 2026 
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VERANSTALTUNGSKALENDER  

Veranstaltungskalender März 2026 
 
So 01.03. 10 Ühr  Gottesdienst mit Abendmahl und parallel KiGo 
Sa 07.03. 9 Ühr  Gartenaktion - Gemeindehaus und umzu 
So 08.03. 10 Ühr  Gottesdienst  
Mo  09.03. 15 Ühr   Senioren Nachmittag 
So 15.03.  10 Ühr   Gottesdienst mit Konfirmanden  
So 22.03. 10 Ühr  Gottesdienst  
So 29.03. 18 Ühr  Abendgottesdienst 
Di  31.03. 19 Ühr  Passionsandacht in Baden 

 
 
 
 
 
Veranstaltungskalender  April 2026 
 

Mi 01.04. 18 Ühr  Passionsandacht in St. Laurentius 
Do 02.04. 19 Ühr  Gru ndonnerstag Tischabendmahl  
Fr 03.04. 10 Ühr  Gottesdienst nach der Dorfmarker Agende 
So 05.04. 10 Ühr  Osterfestgottesdienst mit der Kantorei 
Mo 06.04. 10 Ühr  Familiengottesdienst anschl. Mitbring-Brunch  
So  12.04 10 Ühr   Gottesdienst 
Mo 13.04. 15 Ühr   Senioren Nachmittag 
Fr  17.04. 19 Ühr  Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden  
Sa 18.04. 13:30 Ühr Konfirmation 1 mit OpenÜP 
Sa 18.04. 15:30 Ühr  Konfirmation 2 mit OpenÜp 
So 19.04. 10 Ühr   Konfirmation 3 mit Posaunenchor 
So 26.04 18 Ühr   Konzertgottesdienst mit OpenÜP 
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VERANSTALTUNGSKALENDER  

 

Veranstaltungskalender Mai 2026 

 

So 03.05. 10 Ühr  Gottesdienst mit Abendmahl und parallel KiGo 
So 10.05. 10 Ühr  Gottesdienst 
Mo 11.05.  15 Ühr  Senioren Nachmittag 
Do 14.05. 11 Ühr  Waldgottesdienst auf der Freilichtbu hne   
      Daverden 
So 17.05. 10 Ühr   Gottesdienst 
So 24.05. 10 Ühr   Pfingstgottesdienst  
Mo 25.05. 10 Ühr   o kumenischer OpenAir Pfingstgottesdienst in  
      der Achimer Fußga ngerzone 
So 31.05. 18 Ühr  Kirchenkreisgottesdienst in St. Laurentius  
 

 

 
 

Text: Einheitsu bersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - 

Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

 Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © Gemein-

debriefDruckerei  
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SPIELKREIS  

Seit ungefa hr 20 Jahren gibt es 
nun den Spielkreis in unserer Ge-
meinde.  

Hier ko nnen  Kinder  ab 2 Jahren  
jeden Dienstag und Donnerstag  
von 9.00 – 12.00 Ühr  teilneh-
men. 

Es sind bis zu 10 Kinder, die mit 
einer Erzieherin und einem El-
ternteil spielen, singen, malen 
oder auch einfach toben. Wenn 
das Wetter es zula sst, werden im 
Garten die Sandkiste, das Spiel-
haus und  die Rutsche in Be-
schlag genommen. Die Bobbycars 
und andere Fahrzeuge du rfen 
natu rlich auch nicht fehlen!  

Seit u ber 10 Jahren ist die sehr 
erfahrene Kinderpflegerin Gerda 

Lauenstein die Leiterin dieser 
Gruppe. 

Fu r viele Kinder ist es der erste 
vorsichtige Schritt in die Obhut 
von Fremden und in eine Gruppe 
von mehreren Kindern.  

Durch die Bezuschussung durch 
die Gemeinde sind die monatli-
chen Kosten fu r die Eltern nied-
rig. 

Nach den Sommerferien beginnt 
eine neue Gruppe und es sind 
noch Pla tze frei. 

Informieren sie sich gerne im 
Kirchenbu ro oder direkt bei 
Frau Lauenstein:       
gerdalauenstein187@gmail.com 
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RÜCKBLICK WEIHNACHTSSTUBE  

Da war im vergangenen Jahr in der Woche vor dem ersten Advent wieder 
ordentlich Trubel im Gemeindehaus. Die Weihnachtsstube hat viele große 
und kleine Ga ste angelockt, die kreativ ta tig geworden sind oder es sich bei 
einem Getra nk und einem Stu ck Kuchen gemu tlich gemacht haben. Ein en-
gagiertes Team hat ein abwechslungsreiches Bastelangebot zusammenge-
stellt und sich um das leibliche Wohl von Klein und Groß geku mmert. Eine 
Auswahl der Bastelmo glichkeiten konnte vorab auf einer Stellwand in der 
Grundschule, im Schaukasten vor dem Gemeindehaus und auf der Homepa-
ge in Augenschein genommen werden. Rechtzeitig vor dem ersten Advent 
konnten die mit voller Konzentration und viel Freude erstellten Basteleien 
dann das Zuhause schmu cken oder haben spa ter ihren Platz unterm Weih-
nachtsbaum gefunden. An dieser Stelle ein ganz großes Dankescho n an das 
tolle Weihnachtsstubenteam und an alle Spender fu r Kuchen, Kekse und Co. 
– bei den leckeren Kuchen wurde das eine oder andere Rezept gerne weiter-
gegeben. Ünd bei dem Erfolg und der langen Tradition bin ich optimistisch, 
dass wir gemeinsam auch in diesem Jahr wieder eine tolle Weihnachtsstube 
auf die Beine stellen werden.  

Yvonne Wesemann 
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GRUPPEN IN UNSERER G EMEINDE  

 

Seniorennachmittag Ansprechpartner : S. Kottmeier……..…………..04202 70344 

 Anmeldung im Kirchenbu ro ............ ……………..04202 75384 

 2. Montag im Monat 15.00 Ühr 

Kindergottesdienst Ansprechpartner: B. Ga rtner .......... …………   04202 768861 

 …………………………………………………...kigo@kirche-baden.de      

 1. Sonntag im Monat, außer in den Ferien, 10.00 Ühr 

Kantorei Chorleiter Julio Fernandez  .............. ………….0151 70184528 

 Ansprechpartner: …Wilfried Landwehr……04202 979093 

 …………………………………….……….kantorei@kirche-baden.de 

 Probe: mittwochs 18.00– 19.30 Ühr 

Chor Open Üp Chorleiter: Sascha Kayser.................  

 Ansprechpartner……………………...choropenup@gmail.com  

 Probe: montags 19.00– 21.00 Ühr 

Posaunenchor Chorleiter: Falk Rosenthal……………………………..04204 325 

 Ansprechpartner: S. Kottmeier ...... ……..……….04202 70344 

 Probe: dienstags  

Kochen und Klo nen Ansprechpartner: A. Feldgen .......... …………      04202 75289 

 Einmal pro Monat donnerstags 18.00 Ühr 

Mu tterkreis Treffen:  2. Dienstag im Monat 15.30– 17.00 Ühr 

 Ansprechpartner: I. Zilz  

Kindergruppe Ansprechpartner: A. Bergmann ..... …………..     04202 7361 

 mittwochs in Etelsen 

Kinderchor Chorleiter J. Fernandez……………………….015170184528 

 Probe: mittwochs 16.30– 17.15 Ühr 

Kinder– und Jugendausschuss Ansprechpartner:  S. Zwilling ……..………………………………. 

 Ca. viermal im Jahr 

 

Kirchenvorstand Vorsitzende: Britta Ga rtner ……………………..04202 768861 

 …………………………………Britta.gaertner@kirche-baden.de 

 Christina Feldgen 

 Andrea Kokott  

 Nadine Meyerholz 

 Gisela Weiberg 

  

 Email: kirchenvorstand@kirchengemeinde-baden.de 

                                          Trifft sich einmal pro Monat donnerstags 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN  

Pastor  .......................................  Stephan Kottmeier…………………….04202 70344   

                                                       stephan.kottmeier@evlka.de 

Ku sterin  ...................................   Dunja von Ahsen .......................... 015733253020 

                                                dunja.vonahsen@evlka.de  

  (montags und samstags dienstfrei)  

Pfarrsekreta rin  .....................  Heike Hartmann ............................ 04202 75384  

  Fax Kirchenbu ro  .......................... 04202 765960  

  Di. 10.00– 12.00 und Do. 15.00– 17.00 Uhr 

  KG.Baden@evlka.de  

Pressearbeit…………………..  Yvonne Wesemann ....................... 04202 75518 

 presse@kirche-baden.de 

Evangelischer  Regionaler Jugenddienst Rechts der Weser  

Diakon  ......................................  Andreas Bergmann  ..................... 04202 7361 

  andreas.bergmann@evlka.de  

 

Diakonisches Werk  .............  Allgemeine Beratung .................. 04231 800430  

  Suchtberatung ............................... 04202 8798 

Telefonseelsorge  .................  kostenlos  ............................................ 0800 1110111 

oder fu r Kinder    kostenlos  ............................................ 0800 1110222   

und Jugendliche   kostenlos  ............................................ 0800 1110333  

KONTO DER KIRCHENGEMEINDE BADEN  
BEI DER KREISSPARKASSE VERDEN  

DE90 2915 2670 0010 0325 63  VERW.ZWECK: KG BADEN  

KIRCHE-BADEN.DE  

Impressum: Badener Kirchenfenster                                                                                               
Herausgeber: Kirchengemeinde Baden, Am Friedhof 8, 28832 Achim-
Baden,  Tel.: 04202 75384 (zur Bu rozeit)               

Redaktionelle Mitarbeiter/Innen: Stephan Kottmeier (V.i.S.d.P.), Britta Ga rt-
ner, Gerlinde Krupp , Annette Feldgen      

Email– Adresse der Redaktion: Kirchenfenster@kirche-baden.de          

Druck: GemeindebriefDruckerei.de/ Auflage: 700 Exemplare , auf Ümwelt-
papier 

Redaktionsschluss der Frühjahrsausgabe: 10.05.2026 

mailto:dunja.vonahsen@evlka.de
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FREUD UND LEID  

Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde Baden vero ffentlicht regelma ßig 

kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Trauungen und kirchliche Bestattungen) im 

Gemeindebrief. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wu nschen, ko nnen das dem Kirchen-

vorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. 

Online werden diese nicht vero ffentlicht. 

Stand: 16.02.2026 
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ZUM GUTEN SCHLUSS 

 


